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Fach: Betriebswirtschaft  Fachrichtung Tourismus   

 Lerninhalte Querverweise 
zu anderen Fä-
chern 

Bezug zu fachspezifischen Kom-
petenzen 

Bezug zu übergreifenden 
Kompetenzen 

Methodisch-didaktische Hinweise 
Fertigkeiten  Kenntnisse 3. Klasse 4. Klasse 

Betriebswirtschaftslehre       

Verschiedene Aspekte der Entwick-
lung des Tourismus beschreiben 

Entwicklung des Tourismus 

• Überblick über die geschichtliche Ent-
wicklung des Tourismus bis 19. Jh. allge-
mein, danach speziell für Südtirol geben 
können 

• Veränderungen in der Gestaltung der 
Werbematerialien interpretieren können 

 

Geschichte 

Tourismusgeo-
graphie 

- Fachtexte und Berichte zu touristi-
schen Themen kritisch hinterfragen 
und dazu die eigene Meinung äußern 

 
- Sich in der Fachsprache korrekt aus-

drücken 

• Lern- und Planungskompetenz 

• Soziale Kompetenz und Bür-
gerkompetenz 

• Kulturelle Kompetenz und in-
terkulturelle Kompetenz 

Besuch des Touriseums (Die Fachlehr-
person für BWL legt besonderes Au-
genmerk auf die Werbung in dieser 
Zeit) 

Trends im Tourismussektor beschrei-
ben Zusammenhänge zwischen tou-
ristischen Rahmenbedingungen und 
Standortstrategien erklären 

Angebot und Nachfrage im Touris-
mus-sektor 

Angebot und Nachfrage im Tourismus 

Tourismus als Wirtschaftszweig 

• Trends auf der Angebots- und Nachfra-
geseite erkennen 

• Ausgehend von den örtlichen Rahmenbe-
dingungen Standortstrategien verstehen 
und ansatzweise entwickeln 

Besonderheit der touristischen Dienstleis-
tung, Anforderungen an das Personal, Perso-
nalkosten, besondere Arbeitsverträge im Tou-
rismus (ÜFA) 
Lohnberechnung und Abfertigungsberech-
nung  

 

Volkswirtschafts-
lehre 

Tourismusgeo-
graphie 

 
- Sich in der Fachsprache korrekt aus-

drücken 
- Fachtexte und Berichte zu touristi-

schen Themen kritisch hinterfragen 
und dazu die eigene Meinung äußern 

 
 

• Lern- und Planungskompetenz 

• Soziale Kompetenz und Bür-
gerkompetenz 

• Kulturelle Kompetenz und in-
terkulturelle Kompetenz 

fächerübergreifendes Projekt mit den 
Fächern (Tourismusgeografie, BWL, Ita-
lienisch, Englisch): Standortanalyse des 
jeweiligen Heimatortes der Schüler, 
touristische Entwicklung des Ortes, 
Aufgaben des Tourismusvereins, Präsi-
dent des Tourismusvereins, Bettenaus-
lastung, touristische Betriebe 

Formen der Betriebsorganisation un-
terscheiden unter Berücksichtigung 
der besonderen Erfordernisse des 
Tourismussektors. 

Organisation von Tourismusbetrie-
ben 

Einteilung touristischer Betriebe nach ihrer 
Leistung 
 
 

Organisation und die Arbeit in den 
Tourismusbetrieb-en, Betriebsorgani-
sation, Berufsbilder im Tourismus. 
Organisation von Reisebüros. 
Unterschiedliche Beschäftigungsmo-
delle kennen insbesondere jene, wel-
che für den Tourismus von Bedeutung 
sind. 

. 

- Die Berufsbilder und Betriebsarten 
im Tourismussektor darstellen und 
die Besonderheiten im lokalen Sektor 
einschätzen 

- Sich in der Fachsprache korrekt aus-
drücken 

- Fachtexte und Berichte zu touristi-
schen Themen kritisch hinterfragen 
und dazu die eigene Meinung äußern 

• Lern- und Planungskompetenz 

• Kulturelle Kompetenz und in-
terkulturelle Kompetenz 

• Informations- und Medien-
kompetenz 

 

Betriebliche Prozesse und das Infor-
mationssystem im Tourismusbetrieb 
darstellen und Zusammenhänge mit 
der Unternehmens-strategie herstel-
len 

Führung von Tourismusbetrieben  
 
ASA-jHotel 
- Prozesse von der Buchung bis zur Abreise 

 

- Geschäftsprozesse eines touristi-
schen Betriebes im Sinne des Re-
gelkreises auch computergestützt 
verwalten 

- Sich in der Fachsprache korrekt aus-
drücken 

 
 

• Lern- und Planungskompetenz 

• Soziale Kompetenz und Bürger-
kompetenz 

• Kulturelle Kompetenz und in-
terkulturelle Kompetenz 

• Informations- und Medien-
kompetenz 

• Vernetztes Denken und Prob-
lemlösekompetenz 

Anwendung der erlernten Kenntnisse 
im Hotelverwaltungsprogramm ASA-
jHotel 

Leistungen der Tourismusorganisati-
onen identifizieren 

Tourismusorganisation 
- Tourismusvereine, Tourismusverbände 

LTS und SMG 
  

- Sich in der Fachsprache korrekt aus-
drücken 

 
 

• Lern- und Planungskompetenz 

• Soziale Kompetenz und Bürger-
kompetenz 

• Kulturelle Kompetenz und in-
terkulturelle Kompetenz 

• Informations- und Medien-
kompetenz 

Behandlung im Rahmen des fächer-
übergreifenden Unterrichts. Die Schüler 
stellen die erarbeiteten Präsentationen 
über ihren Heimatort vor und erhalten 
von Vertretern des Tourismus Hinweise 
über die Aufgaben der Tourismusver-
bände und – vereine, des LTS und der 
SMG 

Touristische Angebote gestalten, die 
Organisation und Durchführung einer 
Pauschalreise planen 

Angebote im Tourismussektor  -Übungsfirma 
Zweit- und 
Fremdsprachen 
 

- Touristische Angebote für Betriebe 
und Gebiete gestalten und geeignete 
Vermarktungsstrategien entwerfen 

- Sich in der Fachsprache korrekt aus-
drücken 

• Lern- und Planungskompetenz 

• Vernetztes Denken und Prob-
lem-lösekompetenz 

• Kulturelle Kompetenz und in-
terkulturelle Kompetenz 

 

 

Die Rollen und Verantwortungsberei-
che einzelner touristischer Berufsbil-
der erläutern 

Berufsbilder im Tourismussektor  -Übungsfirma  
• Die Berufsbilder und Betriebsarten 

im Tourismussektor darstellen und 
die Besonderheiten im lokalen Sek-

• Lern- und Planungskompetenz 

• Vernetztes Denken und Prob-
lem-lösekompetenz 
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tor einschätzen 

• Sich in der Fachsprache korrekt aus-
drücken 

• Fachtexte und Berichte zu touristi-
schen Themen kritisch hinterfragen 
und dazu die eigene Meinung äußern 

• Kulturelle Kompetenz und in-
terkulturelle Kompetenz 

• Soziale Kompetenz und Bürger-
kompetenz 

 

Die Grundprinzipien der Buchhaltung 
anwenden 

Grundlagen der Buchhaltung 

- Die doppelte Buchführung 
- Die Bestandskonten und die Erfolgskonten 
- Der Kontenplan und die Buchungsregeln 
- Grundzüge der MwSt. 
- Verbuchung von laufenden Geschäftsfällen 
- Grundzüge der Berechnung und Verbu-

chung eines Lohns 

   

• Vernetztes Denken und Prob-
lem-lösekompetenz 

• Informations- und Medien-
kompetenz 

In die verschiedenen Themenbereiche 
wird mit Fallbeispielen eingestiegen.  

Typische Geschäftsfälle eines Tou-
rismusbetriebes im System der dop-
pelten Buchhaltung und mit einer in-
tegrierten Hotel- und Betriebsverwal-
tungssoftware erfassen 

Verbuchung typischer Geschäftsfäl-
le im Tourismusbetrieb 

- Verbuchung typischer Geschäftsfälle 
- Radix  

Anlagenbuchhaltung  
Bedeutung der Anlagen im touris-
tischen Betrieb, Kostenstruktur im 
Zusammenhang mit den Anlagen 
Herausforderungen für das Manage-
ment 
Bedeutung der Modernisierung für 
touristische Betriebe insbesondere 
Hotels erkennen und ordnungsgemäß 
verbuchen können. 

  

• Lern- und Planungskompetenz 

• Vernetztes Denken und Prob-
lem-lösekompetenz 

 

Anwendung der erlernten Kenntnisse 
im Buchhaltungsprogramm Radix 

Den Jahresabschluss eines Touris-
musbetriebes erstellen und interpre-
tieren 

Jahresabschluss  
- Vorabschlussbuchungen 
- Inventar und Schlussbilanz 
- EU-Bilanz 

  
• Lern- und Planungskompetenz 

• Vernetztes Denken und Prob-
lem-lösekompetenz 

 

Die Nachfrage im Tourismussektor 
analysieren und Zielgruppen definie-
ren 

Marktanalyse 
 Marktforschung  - Mathematik 

- Sich in der Fachsprache korrekt aus-
drücken 

- Fachtexte und Berichte zu touristi-
schen Themen kritisch hinterfragen 
und dazu die eigene Meinung äußern 

• Lern- und Planungskompetenz 

• Soziale Kompetenz und Bürger-
kompetenz 

 

 

Marketingstrategien und Marketing-
mix entwerfen abgestimmt auf die 
jeweilige Marktsituation und die ver-
fügbaren Ressourcen  

Marketingstrategien, Marketingmix  

Grundlagen 
Marketing – Mix: ProduktpolitikPreis-
politik 
Kommunikationspolitik 
Distributionspolitik 
Marketingstrategien 
Yieltmanagement: als Produkt-
Preismanagement, Instrumente des 
Yielmanagements (Forecast, Budge-
tierung, Marketing und Benchmark) 

 

- Fachtexte und Berichte zu touristi-
schen Themen kritisch hinterfragen 
und dazu die eigene Meinung äußern 

- Sich in der Fachsprache korrekt aus-
drücken 

• Lern- und Planungskompetenz 

• Vernetztes Denken und Prob-
lem-lösekompetenz 

• Kulturelle Kompetenz und in-
terkulturelle Kompetenz 

• Soziale Kompetenz und Bürger-
kompetenz 

• Vernetztes Denken und Prob-
lem-lösekompetenz 

 

Interne und externe Kommunikati-
onstechniken mit Unterstützung be-
trieblicher Informationssysteme an-
wenden, auch zur Kundenbindung  

Betriebliche Kommunikation nach 
innen und nach außen, Customer-
Relation-Management 

 
Übungsfirma 
Schriftverkehr 
Telefon 

Zweit- und 
Fremdsprachen 

- Sich in der Fachsprache korrekt aus-
drücken 

 

• Lern- und Planungskompetenz 

• Kulturelle Kompetenz und in-
terkulturelle Kompetenz 

• Soziale Kompetenz und Bürger-
kompetenz 

 

Die Fachgruppe 


